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Staatliche Giltmülldeponien 
.H.~over. (ut). Da Land Niedersachsen 

WIll sich tärkeT als bisher im Bereich der 
Sonderabfallbe iligung engagieren und \ 
~ndlag matten tur giftige CherrueabläUe I 
ünft~ in elg ner Regt fuhren. Dabei l 

Ortentlert ich Nledersaehsen an einem I 
Modell des Landes Bayern 1 

r 
l 

~ 
V Hecker im Doppel weiter 

• I" _ .. _ ... • - , 

UQ.~ Jota If' 

Kosten für Deponiesanierung 
will das Land voll übernehmen 

Schlotmann: Auch Auf: ichtsptlicht wird dem Landkreis genommen 
Nie nb ur, (dll). Da Land Niede eh. en will nun die Zu tIndirkelt 101: die Aufsicht 

über die ndermlllid ponle Münehehagen om Landkrei Nienburg übernehmen und aueh 
die Ko len fur die aruerunr denelben traren. Nienbul'f DU-Landtar breordn ter 
Axel Schlotmann lebt hium einen Krei ta beschJuß vom 10.11.1982 durchcesetzl. 

Di COU-Krelstagsfraktlon, Landrat Hel­
mut Rode. der Landtag abgeordnete Ferdl­
nand K und er' Ibst haben zur Durch­
s tzung di Kreist g beschluss Ge­
sprac e mit dem medersach ischen Innen­
minist r, dem Landwlrtschaftsmlnl ter und 
dem Mini t rpr ' Identen gefuhrt, sagt 
Schlotm nn 

Landw rt chaftsmmist r G rhard Glup 
habe nunm(' r erklärt, daß die Zuständig­
keit fu r die 0 ponieuberwachung auf Lan­
d sebene ubergeht. Schon vor einem Jahr 
habt> drinnennunI ter, 0 Schlotmnann, 
mitgeteilt, daß das Land alle Haftungsan­
spruche ub rmrnml. Fern r mu se das Land 
die Kosten Cur die Samcrung der Deponie 
ubcrnehmen. Das werde die CDU-Mehr· 
heitsfr kuon durchsetzen. 

Ferner weist Schlolmann darauf hin, daß 
Bund und Land bereits jct7t 1,3 Millionen 
Mark ausg ben, um di Altdeporue zu unter­
suchen Diese ntersuchung sei notig, d 
eine Sanierung vorher nicht mo~jch 1St. 

Mim terprilflldent Ernst Albrecht hat, so 
Schlotmann, mehrfach zum Ausdruck ge­
bracht, daß ofort rrut emer Samerung be­
gonnen wurde, wenn man Ihm mitteile, was 
sich lß der D ponJe belmdet und garantiere, 
daß die Sich r it der dort Arbeitenden ge­
wahr leistet 1St. Dieses mach dJe jetzt lau­
fende Untersuchung notwendig. ( iebe aucb 
Bericht auf ite Politik I) 

WELTSPARTAG 
Mit unserem Sp~rprogramm kommen Sie 

9 ZI IIhr el 
Nehmen Sie sich etwas vor 

und sparen Sie bei uns. 
Wir lassen Ihr Geld wachsen, damit Sie 

Sich Immer mehr leisten kannen 

:V!<5(.: Volksbanken des . 
Kreises Nienburg 

Wir bieten mehr als Geld und Zinsen 



I, 't/J ," I" Eigener Bericht 
~'I - AI.. • . . ut. Ba~ver 
Die ..... a...... LaadesrePenml -luit sieh eatsehlosSeB, die 

Be .............. IDdustriemllls ... eIIe. ..... m GberaeblDea. 
Mlnl'terpdl ~ht ktacliate aJJl Die.. eiaer Pressekoafe­
... ja- Ba .... _ die Laadesntlel'Ulll 'Werde f6r ae. '''v ''eiDer 
eileDeD ·BeehteaperatuverhteDDu ..... nlale··fQr a.femlll 7& MilIio'; 
~n ~M bavestie... EiD Staadort fGr den Ofen ward~ noeh Dicht 
....... t. . 

--Der s.:n::J:eJanten 'lIochtemperatur­
verbrenn bat in dem von~ Al-
brecht voqestellten ' Ko~t . der Sonder­
mUllbetei~g . zentrale Bedeut~. Der 
~ldent sagte, ~vorsteUuDg sei, an. zu verbrermen, ~ verbrannt w~_ 
kaIiD. Mlehu .. i Wicb~t ..... in Niede~ 
saeb_ eine Iolohe V.tiieal1iunpanlage zu 
schalfeo. Die Sonderabtllle sollten darin 
bei Temperaturen von llber 1&00 Grad 
verbraDDt· werden. Auch von Dioxlllen 

. bleibe dann keine 8~ mehr übrir. sagte 
! der Ministerprüiden~. In der Buncfesrepu-
bUk gibt es nur bei Bayer in ~rkuJeD eine 

. gröBere VerbmmUll&lUlaae, die d1tae T.em­
I peraturen erreichen lwm. 
! Albrecht filhrte wetter aus;'aUe Stoffe, die 
vögiC wusenmlÖlIich aeien, IOU~ weiter 
in TODINben ge)alert Werden. Die Chemie­
abMe, die WeGer verbraDllt noch in 
Tongruben einge=rt werden kömüen, . 
sollten in Salzs ~ werden. 
Albrecht begründete dJ.j beabslchtiite 
N~orpnisatJon . mit der Bemerkung, er 

I oder eme spI......,adlfo~ weHe 
i durcli die Sond-.nW1beaelUaUng nicht in 
; eiDe ' ,,~roble!bati8che Situation rein-

kommen t. , 

Minilterprlaicleat Albrecht teUt4 auf der 
Prell.koDfereDz in ~' mlt, daS eine 
Koatrollm"",';Z die ' vor einer Wocbe 
be~t PWO eilen DlOxIdmde in einer 

1ft ~ 
~ dabei 
Seveao-DiDldn,,~ Albneht, allerdingS in 
einer etwas lliecIrJae,Nn ~, als. sie be~ 
der ersten -Unte~h1lftl pfunden worden 
Bei. In der 8fIteD ~be .ua M~ 
die das Ludwtphafeaer KuNmaftn.lni\itut 
anal7sien hatte, war die extrem hohe 
KonzentratJon von 11'2& MDao~ Seve-

so-Gift (1,3,'; .8-1ti)D) pro Kilogramm ge-
funden worden. . . 

Albrecht ging daIul .. uf das Prpblem der Sanie3Yer inzWI8c:hen =: ~-Sonderm , .' . ')lüncb ebi. 
..... man we i SftuaUob dQri sorgfil-
fi8 ~baehten. Die ~a1tlgen ~$­
ten -in MÜDcheh8atb böten für viele Jahr­
zehnte die st~~, daß cije dort einaela~ 
gerten Stoffe D1cl\\ Ül die Bi~häre hinein­
aelangten. Man ~oae. sich Jecloeh '~uch auf 
diese. MÖIdlc:hkeit vorbereiten. Albrec:ht 
sprach. siCh :daföt · aus, daß die ....-mte 
De~e auf 'ihre tDha1tsstoffe unterlNc:ht 
weiden SC)11 •. Die ~ der ~ fflr 
die Deponie seien DlCht'abzuscbl~-

Albreeht übte daAa indirekt Kri~lk an der 
bisherigen Gepe~raiqs für Son­
dermülldeponien dutch die Behörden. Er 
räumte em, daß eile von dd Behörden tt:serten miiltungeD, die die 

i'*'der beim 'LaIld hinterle-
gen mGsien. iIö 0 nicht ausreichten. 
Erst vor.w~h4lUedie ~ 
regienang von WDr. Dr. D 
Maier AG (Uetze) für ihre ~lte­
ru .. in Ho~18en (Kteli HUd.im) 
eine Sicherheitiileldaae von nur . zwei 
Mlllionen Mark g&1dictei1. 

aber 
ilrii DOh7eDijll!'~ilUer_1Dj 
zufGhftn. ..hen wit' 
gleich selber", ~ Mbrecht. 

Der MiDisterprisident teUte mit, daS.die 
Landesregienm& die Absicht zu Verhalul­
l~ mit der Dr. Dr. Anton Maler AG übt:r 
die Deponie ·Hohen.eae~ habe. ' 



Kehrtwendung 
uL - SeH DIerietaa Itlmmt In Nledetsach­

An ' nicht mehr, was noch wenige Tage 
vorher Im Bereich ' der GlftmOlfbeseHlgung 
unbedingt Gültigkeit blM8len hatte. MinI­
llerprlildent Albracht hat .Ine KehrtWen­
dung vollzogen, wie 118 vollatlndlger nicht 
_fallen,konnte: 0.. Land wird lieh künftig 
.. IbM dlNict um die' Beseitigung der 
_ldChIten Hypothek moderner Indu­
a1~lechaften kQmmem und cheml­
aC1I8''ÄbMlhi In .. 1giMn Gruben IAniagem 
oiJIr " "tMPII) •• h."..,...urofen ver- ' 

• • 9 -

~ ~_~Irt-
~ " SOifdIfTiIQ ...... 
gung aufgegeben, dMn er noch vot JSh ..... 
fl'llt wie kell.' cweIIII'Qhf' ~ buncMdeut­
IChen La~ng .ngeh.n~n ~att'. 
Nach dar Pleite die untem.hmene, das In 
Münctiehagen bei~lenburv die GlftmOIlgru­
beI\ .rat geWlnnbrtngend volIkippte, ilch 
dann aber vor dtn ftoiTenden Kosten der' 
$anle(ung .. GelIndeI In den Konkuri 
~" h'" AlbNCht ' atczeptteren mOtaith, 
_ das Laiid bII der heiklen Aufgabe der 
~ren 'Beleliltiung die Glftmot18' .. IbIt 
gefordert itt. Ölf Mlßlonenbetrige zur 
~lcherQnci der Glftgruben muS das Land ja' I 
Ohnehin zahlen, Wehn den Betreibergeeell­
IOhaften die Luft auea.ngen Ist. 

Die .. Oppoeition wJrft Albrecht vor, .. ln 
~Qllkonzep~ 'viet ~ ..,.t umge8t.II~ 
iu· haben. 'Den) t.1lnJ .. rprllldenten kann 
_ gleich lein. Auf dem H6hepunkt der 
~Inende,.tzungen um die DlOxlnfuhde 
il MO.nchehagen hat er dle"InlttatMt Ober­
r:MNM\8n und legt einen vemOnftigen Plan 
-VOr, wie mit den Chen'lleabfltlen In Nleder­
JiaChlen vei'lntwortUngavoli u"1QtOangen 
Win:len soll. Albrectlt hat sein umwellpolHI­
.chis ' QewlUen damit , relngewlachen -
btoxln, 'MOnchehagen, Kohenegg8l18n .r­_im La~hlkampf kaum noch ,Ine 
Rotlä spielen. 

.Lesermeinung ~ . .. 
~ oan NcIIIImln.-IUIItI eil ......... ..... 
tIaa wilder. eil lIOII VelllllllllctUIIJ und ........... KIIr-
ZIIIgII'I \IIIItIiIIII. I 

Zuschrift auf den BerIdtt ..Keiß Grund zum 
T~" Ober die DeponIe,Min:hehagen 
vom 26. Oktober. , 

Son4erm8ll pht uns alle an 
WeiJh zUm Be' iel beim Heizöl anliefern 

d~h lrlende1n~ersehen Heizöl ausläuft 
. oder bei ~r Bundesbahn ein Wagon mit 
Chemikalien aus den Schienen springt und 
teilweise ausläuft, muß sofort au8gebauert 
werden, und der verseuchte Boden md'zu' 
einer Sondennülldeponie. K-el.ne Gemeblde 
will aber so eine Peponie haben! Wohin nun 
mit dem ZeuI? Wohin mit den Industrieab­
fällen, die Ärbeitap~tze' schaffen und auch I 
erhalten? 

Du nur einmal zum Nachdenkep. Daß die 
Sicherheit unaerer Umwelt nicht in Gefahr 

. . kommen darf, ist wichtig, und hier muß auf­
grund der ,veränderten Strukturen unserer 
Industrie aufgepa8t und überwacht werden. 
Jeder B~ hat hier Mitverantwortung zu 
tragen. Nur, daß ausgerechnet die SPDjetzt 
versucht, hier politisches Kapital zu schla­
gen, ist gef'äbrlich! Die Grünen waren vor 
Itehn ,und 15 Jahren noch nicht in der Ver­
antwortung, ~r in Bremen, Hamburg und 
Westfalen, wo diese ganzen Abfälle doch 
hergekommen sind, standen SPD-Politikel' 
in der Verantwortung, und diese wußten 
doch sicher von den Abtranaporten nach 
Niedersachsen und ' haben dieSen Trans­
porten eventuell sogar zugestimmt. Sie ha­
ben geschwiegen, weU sl,e die Flugasche und 
die vielen anderen Abfälle 1000erden woll­
ten, und diese Leute müßte man mit zur 
Rechenschaft zie~en. ' 

Ich betone dies, weil der Artikel von Frau 
Tewea zeiet. daß man hier leicht dazu neigt, 
voreilig die Schuld anderen ih die Schuhe zu 
schieben! Dieses Problem geht uns alle an! 

Heinz BüsclUng, Radde&torf-Halle 

_ Gegenderat8l1ung des \..arJdkr111e8 zum 
OI@n-fund vom Montag: . 

Offene Fragen 
Die VOIl'der HARKE abgedruckte Gelen­

daratelluns am 28.10. von Herrn Dr. Wies­
brock zum Kommen~ der Ausgabe vom 
~6./27.10. lUt Fr.g~ offen, deren Beant­
wortung ich in der Gegendaratellung ver­
mi,ase. M4n muß feltatelfen, daß die verein­
barten SlcherheitaauOqen, unter denen der 
Vertrag zwilchen 'dem Wuserverband "Am 
Sandkamp" und dem Knil Oberhaupt erst 
zustande gekommen lIt, nicht eingehalten 
worden .ind: Nicht der Verdacht aul Dioxin 
hat den ' HlOfol1iaen" Stopp cte. WIIIer­
tl'ansportes nach temke auagelöet, IOndern 
erst die Beltitilunt cte. Verdlchtl. In dlIIer 
Zeit wurde • weiter du W ..... nach· 
Lemkj! trantpOrUert. 

Also muß - trotz , "Gegendaretellung" -
der Vorwurf der Ve~chleppunJ und der Ge­
fährdung von MeDlch und Tler in der We.­

. lermancb an die KreilverwaltUDi nicht nur 
aufrecht erhalten' ~leiben, IOndem 'diese 
auch zur Verantwortuitl PIoaen werden. 

, ' Michael""PnN.8e; Marklohe 



:1,::::"=" .. - :.~~. ~~~-::rtI-
OIl1 ..... '"Ana.t vor dem GIft hoben Obe<lnollePoldetderDepo:,t, 

olle •• wellt die WkIIn der Gott. :;'!""8ch ouch Ino GNndwoa­
.tatt • .zum Ank.," In MOncIHI- , Davor Wn:ht." lieh die MOn. 
hog.n. ~ om _en. Viele 

Oe< SI'recher der BOrverlnl- lind .... ouf --.. llUnl*! 

E..... HeInrich ..... -. ong ...... n. GelOcllt. ge'*' 
zlchllgt. LondwIrtlehoftlml· um. do8 echon vier MeriIchen 

IlIe, Girhord Glup de, I.llge: kronk wurden. KOhe ver.nd • 
• 0Ie Oopponle .011 ongebNeh un, tan. lhomoI .... yer (22) _.18: 

. •• n _ GI.'" k •• aclill 
(m ,. __ .... •• R'._ ......... =' ..... ... ...... wir llCiClrol .. .... 
••••••• 

HocIIIempenitu,. 
VerbNnnungoonlo· 

ge~11en. I:=i;'~ • NIcht verbr.nn-
bore und wo._· 
IöIIIdIe Sonderob­
flIIIe eoIIen In einem 
SoIDtoc:k gelagert 
_iden . 

• Dos Lond wird 70 • Dos Lond _.1 ~~I~"d 
MIIIIoMn MorIc"" hond.. oucII mit 
den Sou einer den ......... der 


